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 Dezember 2013 / Januar 2014 
www.christuskirche-nuernberg.de 

Ihren Kirchenboten erhalten Sie gratis, 
über Spenden freut sich Ihre Kirchengemeinde! 
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Kirchenbote 

Seite 19 

Ein Klavier, ein Klavier ... 

Seite 11 

Frau Heubeck, 
wir danken dir! 

Sonntagsfrage! 

Seiten 6 und 7 
Spendenaufruf für die Sanierung 
der Meistermannfenster 

Zauber des Paradieses 

Umfrage zum künftigen 
Beginn des Sonntags- 
gottesdienstes 

Seite 21 

Gloria 

Weihnachtskonzert 
am 22. Dezember 

www.christuskirche-nuernberg.de
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Kindergarten: Tafelfeldstr. 67 
Leitung Elisabeth Leyh 
Tel. 44 38 35 

Kindergarten: Tafelfeldstr. 65 
Leitung Claudia Krause 
Tel. 43 18  92 47 

 

Diakonieteam Noris gGmbH 
Katharinengasse 24 
Tel. 66 09 10 60 
Fax. 66 09 10 79 

Kinderhort: Tafelfeldstr. 67 
Leitung Marina Herrmann 
Tel. 44 85 74 

Kindergarten: Gibitzenhofstr. 48 
Leitung Gertrud Baier 
Tel. 41 14 16 

wir für sie 

Evang.-Luth. Pfarramt  
Christuskirche Nürnberg-Steinbühl 
Siemensplatz 2, 90443 Nürnberg 
Tel. 44 62 00, Fax 43 18 92 48 
eMail: pfarramt@christuskirche-nuernberg.de 

Bürozeiten: Montag: 09.00 - 12.00 Uhr Dienstag: geschlossen 
 Mittwoch: 15.00 - 18.00 Uhr Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr 
 Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr 

Pfarramtssekretärin: Cornelia Börkel 

Impressum 
Der Kirchenbote wird herausgegeben vom Evang.-Luth. 
Pfarramt Christuskirche. Text und Idee: Redaktionsteam 

Alle persönlichen Daten, auch Adressen, sind nur 
für den innergemeindlichen Gebrauch bestimmt. 
Sie dürfen nicht für gewerbliche Zwecke benutzt 
werden. 

Pfarrstelle 1: 
Pfarrerin Ursula Brecht 
Tafelfeldstraße 65 
Tel. 43 18 92 44 
Mobil 01 79/7 73 38 21 

Pfarrstelle 2: 
Pfarrer Peter Meyer 
Tafelfeldstraße 65 
Tel. 48 99 48 09 

Gemeindediakon: 
Stephan Will 
Tel. 0 15 20 / 9 26 63 17 

Jugendarbeit: 
Simon Laugsch 
Tel. 44 62 00 
eMail: s.laugsch@ejn.de 

Kirchenmusiker: 
Wolfgang Tammen, Bachwiese 10a 
97276 Margetshöchheim 
Tel. 09 31 / 4 60 06 91 

Frauenbeauftragte in der  
Kirchengemeinde: 
Sarah Urbanek 

Vertrauensfrau des  
Kirchenvorstandes: 
Katharina Kretzschmar 
Tel. 41 65 60 

Stellv. Vertrauensfrau 
des Kirchenvorstandes: 
Susann Reichmann 
Tel. 3 65 91 29 
 

Pfarramt 

Kontakte 

Einrichtungen 

Unser Spendenkonto: 
Nr. 1573012  
bei der EKK 
(BLZ 520 604 10) 

mailto:pfarramt@christuskirche-nuernberg.de
mailto:s.laugsch@ejn.de
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auf ein wort 

Grüß Gott, 

Ich bin die Franziska Eckl und 
ich werde bis Februar hier in 
der Christuskirchengemeinde 
als Praktikantin mitarbeiten.  

Aufgewachsen bin ich im 
Münchner Südosten, wo ich 
auch, bis ich zur Ausbildung 
nach Rummelsberg gezogen 
bin, sehr viel in meiner Kir-
chengemeinde als Jugendleite-
rin mitgewirkt habe. Dabei ha-
be ich Kinderfreizeiten, Kon-
fiunterrichte und Gottesdiens-
te gestaltet. Darüber hinaus 
war ich im Jugendausschuss 
aktiv und habe mich auch bei 
Konventen im Dekanat enga-
giert. Weil diese Arbeit mein 
größtes Hobby war, habe ich 
mich entschlossen sie zu mei-
nem Beruf zu machen und bin 
hierher gekommen um Diako-
nin zu werden. Nach den Ein-
führungswochen in Rummels-
berg beginnt für mich die Aus-
bildung mit einem Semster-
praktikum, das ich gerne in der 
Christuskirche mache. 

Die ersten Wochen hier habe 
ich einfach alles einmal mit 
angeschaut und bin erstaunt 
wie offen und freundlich die 
Gemeinde hier ist. So ist es mir 
auch gar nicht schwer gefallen 
mich hier einzufinden und 
wohl zu fühlen. Besonders der 
Mittagstisch gefällt mir sehr 
gut, weswegen man mich dort 

auch häufig beim Kochen an-
trifft. Ich freue mich über je-
den Besuch und auf interes-
sante Begegnungen und Ge-
spräche. Auch in den Gruppen 
der Kirche, wie zum Beispiel 
dem Bastel- oder Seniorenkreis 
bin ich mit dabei und überneh-
me kleinere Aufgaben. 

Ich habe in der kurzen Zeit die 
ich erst hier bin schon eine 
Menge erlebt, weil es eine sehr 
vielseitige Arbeit ist und so bin 
ich sehr gespannt auf die 
nächsten Monate. 

Wenn Sie Zeit und Lust haben, 
kommen Sie doch einmal ins 
Café und lernen mich persön-
lich kennen. Ich würde mich 
sehr darüber freuen.  

Ich wünsche Ihnen eine geseg-
nete Weihnachtszeit und einen 
guten Start in ein neues Jahr, 
Ihre 

Franziska Eckl 
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blick vom turm 

Das Gottesdienst -  

„U“ wie Unterbrechung 

Unterbrechung- was hat dieses 
Wort in einem Kirchen-ABC zu 
suchen? Vielleicht fragen Sie 
sich das jetzt. Unterbrechung 
ist doch kein Ding, das man in 
der Christuskirche sehen oder 
gar anfassen kann. Ja, Sie ha-
ben recht. Eine Unterbrechung 
kann man hier in unserer Kir-
che nicht sehen, aber man 
kann sie erleben. Hier in den 
Raum der Christuskirche herein 
zu kommen ist oft eine kurze 
Unterbrechung des Alltags.  

Viele Menschen erzählen mir 
davon, wie wohltuend und 
heilsam für sie eine solche 
Pause im Kirchenraum ist. Sie 
setzen sich für einen Moment 
in eine der Bänke, vielleicht 
zünden sie eine Kerze an, sie 
nehmen am Mittagsgebet um 
12.00 Uhr teil oder sie kom-
men in den Sonntagsgottes-
dienst. All das sind große oder 
kleine Unterbrechungen. Für 
einen Moment lassen sie das 
tägliche Mühen hinter sich. 

Wir Menschen brauchen diese 
Unterbrechungen in all der Be-
triebsamkeit, die uns umgibt 
und die wir selbst in uns ha-
ben. Die Bibel erzählt, dass 
Gott nach der Erschaffung der 
Welt selbst einen Ruhetag ein-
legte. Unser Glaube schenkt 

uns den Sonntag als Ruhetag 
und als die heilvolle Unterbre-
chung unseres  Al l tags 
schlechthin. Der Rhythmus von 
Anspannung und Entspannung, 
Arbeit und Erholung für unser 
Leben ist wichtig. Eine schöp-
ferische Pause machen, ausru-
hen dürfen, Zeit für mich ha-
ben, meine Gedanken über 
mein Leben schweifen lassen, 
Zeit zur Begegnung mit Gott 
im Gebet zu haben, Zeit für 
Begegnungen und für Feste. 
Das alles gibt uns der Sonntag 
- aber nicht nur er. 

Ich lade Sie herzlich in die 
Christuskirche ein. Von Montag 
bis Freitag haben wir in der 
Regel von 9.00 Uhr bis 16.00 
Uhr geöffnet und sonntags fast 
immer zwischen 9.00 Uhr und 
12.00 Uhr. Kommen Sie ein-
fach einmal herein, wenn Ihr 
Weg Sie hier vorbei führt. Spü-
ren Sie wie wohltuend und 
heilsam auch schon eine kleine 
Unterbrechung des Alltags ist. 

Ihre Pfarrerin Ursula Brecht  
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blick vom turm 

Unser Jubiläumswein 

Ab sofort erhalten Sie 
im Pfarramt unseren  
Jubiläumswein anläss-
lich der 120-Jahr-Feier 
der Christuskirche im 
kommenden Jahr. 

Gerade als Geschenk zu 
Weihnachten eignet 
sich dieser vollmundige 
Acolon-Rotwein mit 
schmuckvollem Etikett 
der Christuskirche sehr 
gut - und Sie leisten 
mit dem Kauf gleichzei-
tig einen wertvollen 
Beitrag zur Finanzie-
rung des Jubiläumsprogramms im Jahr 2014. 

Der Preis beträgt 7,50 € pro Flasche, dazu gibt es einen schmucken  Geschenkkarton 
für 4,50 €. Ein Karton mit 6 Flaschen kostet 42,50 €.  

Foto: Wolfgang Tammen 

Wir laden ein zu den 

Stillen Zeiten im Advent 
„Lichtzeichen auf meinem Weg“ 
 

Ankommen – Ruhe finden -  
Hören - einander begegnen 
 
Beginn ab dem 29.11.2013 immer freitags  
um 18:45 Uhr in der Turmkapelle 
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auf ein wort 

Liebe Gemeinde, 

Sie alle kennen die wunder-
schönen und geheimnisvollen 
großen Fenster im Altarraum 
unserer Kirche. Sie wurden von 
Professor Georg Meistermann 
1957 gestaltet. 

Das Thema des Südfensters ist 
die Hoffnung, und das des 
Nordfensters die Gnade. 

Dieses Fenster hat einen ganz 
besonderen Zauber. 

Es zeigt 4 Ströme, die sich in 
der Mitte treffen, oder von ihr 
ausgehen. 

In der Bibel heißt es: Im Para-
dies entspringt ein Fluss, wel-
cher den Garten Eden bewäs-
sert. Dort teilt er sich zu vier 

Hauptströmen, welche 
von da aus die ganze 
Welt und das Leben 
speisen. 

Dieses Meistermann-
bild ermutigt uns, das 
Leben zu fördern. Mit 
Gottes Hilfe können 
wir ein Segen in unse-
rem Stadtteil sein. 

Leider zeigen diese 
einzigartigen Fenster 
nach 56 Jahren gewis-
se Alterserscheinun-
gen. Fachleute raten 
dringend an, sofort 
mit den notwendigen 

Renovierungsarbeiten zur Er-
haltung der Fenster zu begin-
nen. 

Da der Konferenzraum täglich 
viele Stunden genutzt wird 
und entsprechend geheizt wer-
den muss ist dieses Ostfenster 
vordringlich zu betrachten. 
Hier können wir am meisten 

Unsere Meistermannfenster 

Fotos: Peter Meyer Das dritte Meistermannfenster 
befindet sich an der Ostseite 
der Kirche - in dem Raum, der 
in der Vergangenheit erst als 
Brauthalle, später als Kapelle 
bezeichnet wurde und derzeit 
der zentrale Arbeits- und Kon-
ferenzraum der Pfarrer und 
Kollegen ist. 
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auf ein wort 

Heizkosten einsparen wenn – 
wie der Sanierungsplan vor-
sieht – eine Thermoverglasung 
von Außen angebracht wird 
und Dämmungsmaßnahmen 
vorgenommen werden. 

Diese kosten erst mal viel Geld, 
ehe sich die Heizkosten nen-
nenswert senken lassen. Allein 
die Renovierung des Ostfens-
ters kostet 17.000,- €. 

Für die beiden großen Fenster 
im Kirchenschiff werden um 
ein Vielfaches höhere Kosten 
auf uns zukommen.  

Ein Anfang ist gemacht: 
721,99 € an Spenden wurden 
uns bis jetzt schon für die 
Meistermannfenster anver-
traut. Herzlichen Dank allen 
Spenderinnen und Spendern. 

Wir hoffen auf alle, die mit 
unserer Kirche verbunden sind. 

Bitte helfen Sie uns! 
Der Einfachheit halber liegt 
dem Kirchenboten ein Über-
weisungsträger bei. Auch die 
kleinste Spende hilft uns, da-
mit wir die Meistermannfens-
ter erhalten können 

Ihre Pfarrerin Ursula Brecht 
Pfarrer Peter Meyer 

und Diakon Stephan Will 

Die Schäden sind deutlich zu sehen 
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blick vom turm 

Blaues Kreuz 
⇒ Christen helfen Suchtkranken – 

Siemensplatz 2 — Telefon: 44 19 20 
Beratung Mi. 17.30-19.00 Uhr 
 Fr. 18.00-19.00 Uhr *) 

Gesprächsgruppen Mi. 19.30 Uhr *) 

Bibl. Besinnung Do. 18.30 Uhr 
   vom 01. bis 15. des Monats 
*) Teilnahme nur mit Voranmeldung. 

Wandern, Musizieren und Sonderveranstaltungen  
nach besonderer Ankündigung. 

Austrägerinnen und Austräger gesucht 
Von vielen Gemeindegliedern hören wir, dass sie bedauern, 
wenn die regelmäßigen Informationen aus der Christuskirche 
fehlen. Wir wären sehr dankbar, wenn sich neue Austrägerin-
nen und Austräger finden. 

Hier sind die noch offenen Straßen, für die wir noch dringend 
Helferinnen und Helfer suchen: 

An den Rampen alle 

Humboldtstr. 21-107 ungerade 

Kanzlerstr. 1-11 ungerade 

Landgrabenstr. 31-45 ungerade 

Pfälzer Str. 16-62 gerade 

Pfälzer Str. 35-65 ungerade 

Seuffertstr. alle 

Steinheilstr. alle 

Schwabenstr. 37-55 ungerade  

Volkmannstr. alle 

Bitte helfen Sie mit, dass diese Liste noch kleiner wird. Auskünfte erhalten Sie im 
Pfarramt oder direkt bei mir (Tel. 43 18 92 44). 

Ihre Pfarrerin Ursula Brecht 
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Plusminus 60 hat seit diesem Herbst eine neue Begleitung. Her-
bert Patzwaldt, der diesen Kreis gegründet, viele Jahre organi-
siert hat und stets mit Herz und Seele dabei war, hat nun die 
Leitung von Plusminus 60 an mich abgegeben. Herzlicher Dank 
Herbert Patzwaldt für dieses großartige Engagement. 

Was ist Plusminus 60? 

Ein offener Kreis: neugierig und dankbar für alle, die vorbei 
schauen.  

Aktiv: wir machen gerne Ausflüge.  

Kreativ: wir wollen Neues zu hören, denken und tun.  

Kritisch: wir stellen Fragen und diskutieren. 

Am 18. Dezember versammeln wir uns und teilen miteinander 
Weihnachtslieder, Gedichte, Geschichten, Glühwein und Plätz-
chen. Am 29. Januar begegnen wir der Gemeindegeschichte. 
Ein Tonbildvortrag wird uns auf eine Zeitreise mitnehmen. Si-
cherlich werden wir auch unsere eigenen Erlebnisse dabei ein-
bringen. 

Wie gewohnt finden die Veranstaltungen um 19:00 Uhr statt. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen. 

Ihr Pfarrer Meyer 

blick vom turm 

Wechsel bei Plusminus60 
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blick vom turm 

Gemeindeübergreifende Ange-
bote für Kinder in der Südstadt 
sind unsere Vision. Eine erste 
übergreifende Zusammenarbeit 
haben die Gemeinden St. Peter, 
Lichtenhof und Christuskirche 
seit 2009 bei den Südstadtpil-
gern ausprobiert. Positive Er-
fahrungen bestärken uns, neue 
Wege zu gehen. 

Die Kirchenvorstände der drei 
Gemeinden haben unsere 
Ideen wohlwollend unterstützt 
und sind bereit diese mitzutra-
gen. Im neuen Jahr veranstal-
ten wir unsere Kindersamstage 
deshalb zusammen mit unse-
ren Nachbargemeinden. 

Ab Januar 2014 werden einmal 
im Monat diese Kindersamsta-
ge in Lichtenhof für Kinder im 
Grundschulalter stattfinden. 
Wir treffen uns mit den Kin-
dern unserer Gemeinde um 
9.00 Uhr in der Christuskir-
che und gehen gemeinsam 
nach Lichtenhof.  

Nach dem Anfang in der Lich-
tenhofer Kirche bereiten wir 
mit den Kindern unser Früh-
stück vor. Anschließend hören 
wir biblische Geschichten, 
spielen, singen, beten und bas-
teln. Ein Mittagssnack und der 
Abschluss mit dem Segen in 
der Kirche runden den Vormit-
tag ab. Damit möglichst viele 

Kinder mitmachen können, ist 
unser Angebot kostenlos. Der 
erste Kindersamstag wird am 
11.01.2014 in Lichtenhof 
stattfinden. 

Familien-Kirchen-Brunch 

Ab Oktober 2014 laden wir alle 
drei Monate sonntags Eltern 
und Kinder zu einem Gottes-
dienst mit anschließendem 
Brunch in die Christuskirche 
ein.  

Kirche Kunterbunt 

Einmal im Monat, immer sonn-
tags um 11 Uhr, treffen sich 
Familien mit Kindern im Klein-
kind- und Kindergartenalter in 
der Kirche St. Peter. Alle drei 
Gemeinden werden zukünftig 
dieses Angebot bewerben.  

Gemeinsam sind wir stärker 

Wir haben noch viele weitere 
Ideen der Zusammenarbeit, 
aber jetzt starten wir erst ein-
mal. Um gemeinsam stark zu 
sein, brauchen wir Familien, 
die bereit sind, gemeindeüber-
greifende Angebote anzuneh-
men, aber auch Mitarbeiter/
innen, die gerne mitarbeiten. 
Wenn Sie Interesse haben, mit 
uns neue Wege zu gehen, dann 
melden Sie sich bitte bei Pfar-
rerin Ursula Brecht 

Pfarrerin Ursula Brecht 

Arbeit mit Kindern im Nürnberger Süden 
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blick vom turm 

Es begann mit einer Träume-
rei"... gefolgt von einem 
„Concerto allegro" ...und 
dann... 

Dank der großzügigen Spende 
der Familie Heubeck freuen wir 
uns sehr darüber, im Kinder-
garten in der Tafelfeldstr. 67 
nun ein Klavier zu haben. 

Erwartungsvoll und staunend 
lauschten die Kinder den ers-
ten Tönen unseres neuen In-
strumentes und stimmten 
gleich in bekannte Melodien 
ein.  

Immer mal wieder treffen wir 
uns in kleinen oder größeren 
Gruppen am Klavier im Flur, 
um gemeinsam zu singen und 
zu musizieren. Am Mittwoch, 
dem 13.11.13 um 10:00 Uhr 
fand dann unser erstes richti-
ges Klavierkonzert statt.  
Frau Olga Medvedoska, Pianis-
tin, Klavierlehrerin und Oma 
von Marc aus der Gruppe 2, 
spielte für uns. 

Ein ganz besonderes Erlebnis! 
Frau Heubeck und Ihr Sohn 
waren natürlich unsere Ehr-
engäste. 

Wir sagen von Herzen 
"DANKE" 

Elisabeth Leyh 

Ein Klavier, ein Klavier - 
Frau Heubeck, wir danken Dir! 

Fotos: Sabrina Schneck 
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blick vom turm 

Guter Rat 
Allgemeine Sozialberatung 

immer am letzten Montag im Monat 
von 14:00 bis 16:00 Uhr im Café 

Schulden - Erben - Internetgeschäfte 
Fragen zu Arbeitslosigkeit - Mietverhältnisse 

Wenn Sie Fragen dazu oder zu anderen Themen haben, versu-
chen wir Ihnen zu helfen. Kaffee, Tee und Kuchen gibt es auch. 

Adressen von  
Kirche und Diakonie  
für alle Fälle 
 

AIDS-Beratung Rieterstraße 23 Tel. 32 25 00 
Ambulante Pflege der Diakonie Zentrale Information Tel. 66 0 99 
Betreuungsverein Krellerstraße 3 Tel. 37 65 41 07 
Ökumenisches Arbeitslosenzentrum Jakobstraße 52 Tel. 2 07 13 
Erziehungs-, Paar-  Pilotystraße 15 Tel. 35 24 00 
und Lebensberatung 
Hilfen für Menschen in Wohnungsnot Krellerstraße 3 Tel. 37 65 43 00 
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit Krellerstraße 3 Tel. 37 65 43 01 
(Pfadfinder für das Sozialwesen in Nürnberg) 

Krisendienst Mittelfranken An den Rampen 29 Tel. 4 24 85 50 
Seniorenberatung Burgschmietstraße 4 Tel. 217 59 24 
Sexual- und  Pirckheimerstraße 31 Tel. 36 44 11 
Schwangerschaftsberatung 
Sozialpsychiatrischer Dienst Pirckheimerstraße 16 Tel. 935 95 55 
Suchthilfezentrum Krellerstraße 3 Tel. 37 65 42 00 
TelefonSeelsorge Tel. 0800 111 0 111 

Weitere Angebote: www.stadtmission-nuernberg.de 

www.stadtmission-nuernberg.de


13 

nachgedacht 

Liebe Gemeinde, 

Hätten auch Sie das Jesuskind 
fast übersehen? Dieses Weih-
nachtsbild ist ungewöhnlich. 
Drei gekrönte Menschen 
schauen herab, und vor - oder 
unter - ihnen lächelt ein Ge-
sicht zu ihnen herauf. 

Keine Krippe, keine Kleider. 
Nur angedeutetes Stroh oder 
Strahlen. Ein nacktes Lächeln 
von ganz unten. Menschwer-
dung pur. 

Die drei Menschen könnten wir 
zuerst für die 'Heiligen drei 
Könige' halten. Doch beim nä-
heren Hinsehen findet man 
nicht die gewohnten drei ori-
entalischen Männer, sondern 
eine Kleinfamilie aus Vater, 
Mutter und Tochter. 

Und auch mit den Geschenken 
ist es anders als bei den ge-
wohnten Dreikönigsbildern. 
Diese Menschen halten die Ge-
schenke als hätten sie sie ge-
rade empfangen. Nicht als 
würden sie diese geben. 

Die Familie an Weihnachten, 
das sind wir. Doch sind wir 
auch eine 'heilige Familie'? Für 
viele sind die Weihnachtstage 
ein Stress. Jahresabschlüsse, 
ein großes Fest mit Verwand-
ten und Anreisen, vielleicht 
noch Geschenke organisieren, 
oder gar noch ehrenamtlich 
tätig sei. Da kommen wir an 
unsere Grenzen, spüren oft-

mals peinlich genau unsere 
menschlichen Schwächen. Ge-
schäftig mögen wir uns fühlen. 
Aber heilig - oder gar könig-
lich? 

Der Künstler des Bildes zeigt 
aber die Quelle der Heiligkeit: 
Das nackte, arme Jesuskind 
ganz unten. Sein Lächeln 
steckt an. 

Die Heilige Nacht findet uns - 
nicht als Heilige, aber sie 
macht uns heilig. Jesus macht 
uns heilig. Er trägt uns, er er-
hebt uns, krönt uns. "Der dich 
krönet mit Gnade und Barm-
herzigkeit" (Psalm 103,4). 

Er kam nach unten, damit wir 
nach oben kommen. Als Ge-
krönte. Als Lächelnde. 

Eine gesegnete, heilige Weih-
nachtszeit wünscht Ihnen 

Ihr Pfarrer Peter Meyer 

© 
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 blick vom turm 

Sie waren 2013 als Ehrenamtliche und  
Ehrenamtlicher  für die Christuskirche tätig ? 

Dann laden wir Sie herzlich ein zum 

Neujahrsempfang  
am Freitag, 10.01.2014 um 19.00 Uhr 

im Gemeindesaal 

Ein jegliches hat seine Zeit,  
und alles Vorhaben unter dem Himmel  

hat seine Stunde     
Prediger 3,1 

 
Meditativer Beicht- und Segensgottesdienst zum Jahresausklang 

am 31. Dezember 15.00 Uhr 

Herzliche Einladung! 
Im Anschluss ist das Kirchencafé geöffnet 

um 17.00 Uhr ist Sakramentsgottesdienst in der Christuskirche  

Rückschau halten, was war 

Bedenken, was bleibt 
Abladen, was belastet 

Segen empfangen für das, was kommt 

Innehalten mit Musik 

Getröstet werden von Gottes Wort 
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termine dezember 2013 

Sonntag,  1.12.   
 9.30 Uhr Gottesdienst    

Montag,  2.12.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei  

Dienstag,  3.12.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.00 Uhr Seniorenkreis    

Mittwoch,  4.12.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Donnerstag,  5.12.   
12.00 Uhr  Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
19.30 Uhr  Bogenschießen    

Freitag,  6.12.   
12.00 Uhr  Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
15.00 Uhr  Konfi-Nachmittag    
 18.45 Uhr Stille Zeiten im Advent    

Sonntag,  8.12.   
 11.00 Uhr Familiengottesdienst, anschließend Adventsbasar    

Montag,  9.12.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei  
Dienstag, 10.12.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe    
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.00 Uhr Bastelkreis    

Mittwoch, 11.12.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Donnerstag, 12.12.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    

Freitag, 13.12.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss  
 14:30 Uhr Seniorenkantorei   
 18.45 Uhr Stille Zeiten im Advent    

Sonntag, 15.12.   
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    

Montag, 16.12.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
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termine dezember 2013 

 15:00 Uhr Geburtstagscafé 
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei  

Dienstag, 17.12.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe    
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.00 Uhr Seniorenkreis 
 19:00 Uhr Kirchenvorstandssitzung    

Mittwoch, 18.12.   
12.00 Uhr  Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 17:00 Uhr Gottesdienst im Sonnenhof    

Donnerstag, 19.12.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    

Freitag, 20.12.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 15.00 Uhr Konfi-Nachmittag    
 18.45 Uhr Stille Zeiten im Advent    

Sonntag, 22.12.   
 9.30 Uhr Gottesdienst    
 17.00 Uhr Weihnachtskonzert 

Montag, 23.12.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 15.00 Uhr Konfi-Nachmittag    

Dienstag, 24.12.   
 15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel    
 17.00 Uhr Christvesper   
 22.30 Uhr Christmette    

Mittwoch, 25.12.   
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    

Donnerstag, 26.12.   
 9.30 Uhr Gottesdienst    

Freitag, 27.12.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet    

Sonntag, 29.12.   
 9.30 Uhr Gottesdienst    

Montag, 30.12.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Dienstag, 31.12.   
 15.00 Uhr Meditativer Beicht– und Segensgottesdienst 
 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
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termine januar 2014 

Mittwoch,  1.01.   
 11.00 Uhr Gottesdienst    

Donnerstag,  2.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Freitag,  3.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Sonntag,  5.01.   
 9.30 Uhr Gottesdienst    

Montag,  6.01.   
 9.30 Uhr Gottesdienst    

Dienstag,  7.01.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe  
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 14.00 Uhr Bastelkreis    

Mittwoch,  8.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Donnerstag,  9.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    

Freitag, 10.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 15.00 Uhr Konfi-Nachmittag in St. Markus 
 19.00 Uhr Neujahrsempfang für Ehrenamtliche    

Sonntag, 12.01.   
 9.30 Uhr Gottesdienst    

Montag, 13.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei  

Dienstag, 14.01.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe  
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 14.00 Uhr Seniorenkreis    

Mittwoch, 15.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 17.00 Uhr Gottesdienst im Sonnenhof    

Donnerstag, 16.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    

Freitag, 17.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
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termine januar 2014 

Sonntag, 19.01.   
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    

Montag, 20.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei  

Dienstag, 21.01.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe  
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 14.00 Uhr Bastelkreis    

Mittwoch, 22.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Donnerstag, 23.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    

Freitag, 24.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 15.00 Uhr Konfi-Nachmittag   

Sonntag, 26.01.   
 9.30 Uhr Gottesdienst    

Montag, 27.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 14.00 Uhr Guter Rat 
 15.00 Uhr Geburtstagscafé 
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei 
Dienstag, 28.01.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe  
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 14.00 Uhr Seniorenkreis    
Mittwoch, 29.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 19.00 Uhr PlusMinus 60    
Donnerstag, 30.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    
Freitag, 31.01.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet 
 14.30 Uhr Seniorenkantorei 
 18.00 Uhr Kochen wie im Himmel 
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blick vom turm 

Einladung zur Holocaustgedenkfeier 
Die zentrale Gedenkfeier in Nürnberg, die unter Federführung des evangelischen De-
kanats zusammen mit der Israelitischen Kultusgemeinde, der katholischen Stadtkir-
che und der Stadt Nürnberg veranstaltet wird, findet statt am 

Montag, 27. Januar 2014, um 19.30 Uhr  
in der Reformations-Gedächtnis-Kirche in Maxfeld (Berliner Platz) 

und steht unter dem Motto: 

„Hinschauen statt Wegsehen“ 
Schülerinnen und Schüler der Berufsschule bereiten dieses Jahr die Feier vor und 
übernehmen mit einer Schulband auch die musikalische Gestaltung. 

Es ist spannend zu erleben, wie junge Menschen fast 70 Jahre nach der Befreiung 
des Konzentrationslagers Auschwitz sich mit diesem dunklen Kapitel der deutschen 
Geschichte auseinandersetzen und nach den Auswirkungen in der Gegenwart fragen. 

Wir laden Sie herzlich ein, mit den Jugendlichen zusammen der Opfer des national-
sozialistischen Massenmords zu gedenken. 

Christopher Krieghoff, Dekan 

© G
em

eindebrief 

Sonntagsfrage in der Christuskirche 
Zu welcher Uhrzeit soll künftig der Sonntagsgottesdienst beginnen? 

Wir bitten Sie: machen Sie bei unserer Umfrage mit! 

Senden Sie uns Ihre Meinung zu oder lassen Sie uns das Blatt über den Briefkasten 
oder das Pfarramt zukommen. 

Der Sonntagsgottesdienst soll künftig beginnen 

q um 9:30 Uhr wie bisher 

q um 10:00 Uhr 

Mir ist dabei wichtig:  

 
___________________________________________________ 
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rückblick 

Geistliches Konzert mit dem 
„ensemble norivocale“ am 
10. November 

Foto: Karin Kretzschmar 

Wir gratulieren unserem Gemeindeglied 
Arthur Zerr ganz herzlich zum  
100sten Geburtstag! 

Er durfte ihn am 11. Oktober bei sehr guter 
geistiger und körperlicher Gesundheit fei-
ern, besorgt seinen Haushalt noch selbst 
und besucht täglich seine Frau im Pflege-
heim. Wir wünschen ihm weiterhin alles 
Gute und Gottes Segen!  

Foto: Wolfgang Tammen 

Gemeindefest  
am  29. September 

Fo
to

s:
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er
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Umwelttag der Religionen 
in Kornburg 

Konfis besuchen die Feuerwehr Foto: FFW Werderau 

Foto: Paul Diemer 
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kirchenmusik 

mit Andrea Mendel, Alt, Felix Beer, Oboe 
dem Blechbläserensemble W.R. Schmidbauer, 

dem Esterhazy-Quartett  
mit Friedemann Pods, Kontrabass, 

Kantorei der Christuskirche Nürnberg/Steinbühl, 
Orgel / Cembalo: Bernd Sauer 
Leitung: Wolfgang Tammen 

Gloria 
Weihnachtskonzert 

in der Christuskirche Steinbühl 
am 4. Advent, 22. Dezember 2013, 17.00 Uhr 
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hier ist was los 

Gruppen und Kreise 
alle Veranstaltungen finden - falls nicht anders vermerkt - 
in der Christuskirche am Siemensplatz 2 statt 

Plusminus 60 

Ein Angebot für Frauen und Männer um die Zeit  
des Ruhestandsbeginns 
 
18.12., 19:00 Uhr Wir teilen Weihnachtsgeschichten, 

Gedichte und Lieder 

29.01., 19:00 Uhr Die Geschichte der Christuskirche in Bildern 

Hauskreis  14-tägig, 19:30 - 21:00 Uhr 
Informationen bei M. Lindner (9443387)  

Handarbeits- und Bastelkreis am 10.12., 07.01. und 21.01. 
für alle Interessierten offen - von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Anleitungen, viele Strick–    
und Häkelmuster 

Bogenschießen Donnerstag, 19:30 - 21:30 Uhr 

Kirchencafé 
Montag bis Freitag Imbiss 
 nach dem Mittagsgebet 

Guter Rat  27.01. um 14:00 Uhr 

Seniorentreff 
03.12., 14:00 Uhr mit Diakon Will 

17.12., 14:00 Uhr mit Diakon Will 

14.01., 14:00 Uhr mit Diakon Will 

28.01., 14:00 Uhr mit Diakon Will 

Die Themen standen bei Redaktionsschluss leider noch nicht fest. 

Kochen wie im Himmel am 31.01. um 18:00 Uhr   
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hier ist was los 

Kinder und Jugendarbeit  

Kirchenmusik 
Kantorei Montag, 19:30 Uhr 
 im Gemeindesaal der Christuskirche  

Seniorenkantorei 13.12., 31.01., 14:30 Uhr 

Kirchenvorstand 
Sitzung am 17.12. um 19:00 Uhr 

Besinnung und Andacht 

Mittagsgebet Jeden Montag bis Freitag  
 nach dem Glockenläuten um 12:00 Uhr 

Geburtstagscafé 16.12., 27.01. um 15:00 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe jeden Dienstag von 9:00 bis 11:00 Uhr  
 außer in den Ferien 

Konfi-Termine am 06.12., 20.12. und 23.12.,
 sowie am 24.01., 15:00 bis 17:00 Uhr  
 in der Christuskirche 
 am 10.01., 15:00 bis 17:00 Uhr  
 in St. Markus 

Stille Zeiten im Advent 29.11., 06.12., 13.12. und 20.12.  
um 18:45 Uhr 

Kindersamstag am 11.01. um 9:00 Uhr 
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blick vom turm 

Homöopathisch-
biologische  

Naturheilpraxis 
Augendiagnose - Ohrakupunktur 

Moxibustion 

Sabine GrötschSabine Grötsch  
Wiesenstraße 101, 90459 Nürnberg 

Telefon: 0911 / 4333785  

Sprechzeiten: Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Herzliche Einladung 
zum Familiengottesdienst 
am 8. Dezember 2013 um 11.00 Uhr 

„Suche das Licht,  
das deine Dunkelheit erhellt.“ 

Zusammen mit Ihnen und den Hortkindern möchten wir die Ad-
ventsbotschaft vom Kommen des Lichtes  
in Jesus Christus feiern!  

Im Anschluss: 
Herzliche Einladung zum Adventsbasar 

Originelle Weihnachtsgeschenke 
Inspiration für Weihnachtsschmuck 

Weihnachtslieder mit Daniela Röthlingshöfer-Müller 

Punsch, Crêpes, Suppe und mehr für das leibliche Wohl 

Über Sachspenden zum Verkauf freuen wir uns! 
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unsere inserenten 
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bitte beachten sie 
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unsere inserenten 
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wir gratulieren 

70 Jahre 
Wilhelm Grauer 
Volker Karaschewski 
 

75 Jahre 
Erika Horn 
Elsa Klebig 
Georg Kurzmann 
Natalie Rose 
Christa Süß 
Christa Würz 
 

80 Jahre 
Horst Schindler 
Johann Schuffert 
Margarete Trump 
 

85 Jahre 
Willi Vogel 
 

86 Jahre 
Elfriede Späth 
 

Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, 
siehe, jetzt ist die Zeit des Heils. 
                            2. Korinther 6,2 

Dezember 
2013 

87 Jahre 
Richard Boch 
Helmut Pogrell 
Georg Schnell 
Käte Vögele 
Christine Wolfsberger 
 

88 Jahre 
Margarete Dumler 
Paula Ertel 
Irene Häcker 
Ingeburg Kabitzsch 
 

89 Jahre 
Margarete Friedrich 
Hildegard Tepper 
 

91 Jahre 
Elisabeth Bierdümpfel 
Gottfried Döring 
Babette Herbst 
 

92 Jahre 
Elfriede Möbus 
Frieda Ströhlein 
 

94 Jahre 
Babette Heerdegen 

Redaktionsschlusstermine für die nächsten Kirchenboten: 

Februar / März 2014:  Di., 7. Januar 2014 
April / Mai 2014:  Mo., 10. März 2014 
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wir gratulieren 

Januar 
2014 87 Jahre 

Rosa Fiedler 
 

88 Jahre 
Kurt Henschke 
Betti Höhl 
Lieselotte Neumann 
 

89 Jahre 
Maria Golisch 
Ruth Schönfelder 
 

90 Jahre 
Hermann Augsdörfer 
Margarete Roß 
 

92 Jahre 
Ludwig Böhm 
Erika Hanke 
 

93 Jahre 
Else Raab 
 

94 Jahre 
Natalia Steinhauer 
 

95 Jahre 
Sabine Schatz 
 

70 Jahre 
Heidemarie Bohm 
Manfred Claus 
Siegrid Frister 
Wilfried Thamm 
Marlies Zielinsky 
 

75 Jahre 
Gerhard Brunner 
Marga Engel 
Wilhelm Käpplinger 
Ingried Kenner 
Helmuth Klein 
Hannelore Scharrer 
 

80 Jahre 
Ruth Bindner 
Erich Eichelsdörfer 
Andreas Katheder 
Anneliese Mittmann 
 

85 Jahre 
Ottilie Roithmeier 
 

86 Jahre 
Irmgard Anzel 
Helga Senger 
Katharina Todor 
Rosa Walter 
Gerhard Wenzel 
 

Wir freuen uns über Beiträge zum Kirchenboten. Bitte senden Sie uns 
diese aber rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss zu!  
Die Entscheidung über Veröffentlichung behält sich das  
Redaktionsteam vor.  
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aus den kirchenbüchern 

Bleibe bei dem, was dir dein Herz rät,  
du wirst keinen treueren Ratgeber finden..                        
                                              Jesus Sirach 37,13 

   Getauft wurden: 
Etwan Marques Hemberger 
Lina Weiß 
Melinda Sommer 

    Getraut wurden: 
Mario und Nadine Bruckner 

Von allen Seiten umgibst Du mich und hältst deine Hand über mir. 
                                                                          Psalm 139,5 

Wie sich ein Vater über seine Kinder erbarmt,  
so erbarmt sich der Herr über die, die ihn fürchten.  
                                                    Psalm 108,13 

   Bestattet wurden: 
Hans Arnold, Peter-Henlein-Str. 38 (79) 
Karl Ludwig Bayer,Landgrabenstr. 136 (73) 
Helga Wenzel, Angerstraße 8 (76) 
Ursula Neuhäußer, Melanchthonplatz 3 (73) 
Horst Kalnbach, Humboldtstr. 31 (50) 
Manfred Strasser, Pillenreutherstr. 116 (65) 
Magdalene Kondler, Körnerstr. 48 (89) 
Erna Fleps, Huldstraße 7 (85) 
Maria Henrich, Gabelsbergerstr. 4 (76) 
Helena Mader, Stadtpark 51 (86) 
Maria Popescu, Leibnizstr. 12 (84) 

Gottesdienste im Sonnenhof 
im Betreuten Wohnen in der Tafelfeldstraße 3 

18.12.2013, 17:00 Uhr mit Pfarrer Meyer 

15.01.2014, 17:00 Uhr mit Diakon Will 
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gottesdienst leben 
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Dezember 
2013 

 

 

01.12. 1. Advent 9:30 Uhr 
   Gottesdienst 
   Pfarrer Meyer 

Kollekte: Brot für die Welt 
 
08.12. 2. Advent 11:00 Uhr 
   Gottesdienst, anschl. Adventsbasar 
   Pfarrerin Brecht 
   Kollekte: Unsere Kindertagesstätten 
 
15.12. 3. Advent 9:30 Uhr 
   Gottesdienst mit Abendmahl 
   Diakon Will 
   Kollekte: Osteuropa 
 
22.12. 4. Advent 9:30 Uhr 
   Gottesdienst 
   Pfarrerin Brecht 
   Kollekte: Flüchtlingsberatung 
 
24.12. Heiliger Abend 15:00 Uhr 
   Krippenspiel 
   Diakon Will 

   17:00 Uhr 
   Christvesper 
   Pfarrer Meyer 

   22:30 Uhr 
   Christmette 
   Pfarrerin Brecht 
   Kollekten: Brot für die Welt 
 
25.12. 1. Weihnachtstag 9:30 Uhr 
   Gottesdienst mit Abendmahl 
   Pfarrer Meyer 
   Kollekte: Evangelische Schulen in Bayern 
 
26.12. 2. Weihnachtstag 9:30 Uhr 
   Gottesdienst 
   Diakon Will 
   Kollekte: Eigene Gemeinde 
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gottesdienst leben 

 

01.01. Neujahr 11:00 Uhr 
   Gottesdienst 
   Pfarrerin Brecht 
   Kollekte: Eigene Gemeinde 
 
05.01. 2. Sonntag 9:30 Uhr 
  nach dem Christfest Gottesdienst 
   Pfarrer Meyer 
   Kollekte: Notfallseelsorge 
 
06.01. Epiphanias 9:30 Uhr 
   Gottesdienst mit Abendmahl 
   Pfarrer Meyer 
   Kollekte: Weltmission 
 
12.01. 1. Sonntag 9:30 Uhr 
  nach Epiphanias Gottesdienst  
   Pfarrerin Brecht 
   Kollekte: Familienarbeit 
 
19.01. 2. Sonntag 9:30 Uhr 
  nach Epiphanias Gottesdienst mit Abendmahl  
   Pfarrer Meyer 
   1. Dekanatsjugendkollekte - Offene Kinder- und Jugendarbeit 
 
26.01. 3. Sonntag 9:30 Uhr 
  nach Epiphanias Gottesdienst  
   Diakon Will 
   Kollekte: Unsere Kindertagesstätten 
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Januar 
2014 

29.12. 1. Sonntag 9:30 Uhr 
  nach dem Christfest Gottesdienst 
   Pfarrer Roth 
   Kollekte: Eigene Gemeinde 
 
31.12. Silvester 15:00 Uhr 
   Meditativer Beicht– und Segensgottesdienst 
   Pfarrerin Brecht 

   17:00 Uhr 
   Gottesdienst mit Abendmahl 
   Pfarrerin Brecht 
   Kollekte: Kirchenmusik 

Bitte beachten Sie: ab 12. Januar  
finden die Gottesdienste während der  
kalten Jahreszeit im Gemeindesaal statt! 

Dezember 
2013 


